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obwohl geographisch so nah war der Bayerische Wald früher 
für mich gedanklich weit weg. Es zog mich eher in die Ferne. 
Doch das hat sich geändert. Nicht zuletzt durch die Recherchen 
für dieses Buch habe ich dieses grandiose grüne Erholungsgebiet 
quasi vor der Haustür kennen- und lieben gelernt. Wanderführer 
gibt es für diese Gegend schon genug. Daher habe ich mich auf die 
Suche gemacht nach besonderen Hotels, Museen, Menschen und 
Orten. Und beispielsweise herausgefunden, dass man im „Woid“ 
bei einem indischen Guru meditieren lernen und in einem echten 
Airbus zu einem virtuellen Rundflug abheben kann. Dass ein 
kleines Konzerthaus Musikfans durch seine Akustik selig macht. 
Dass ein Starkoch bei illustren Tafelrunden in einem Schloss 
kulinarische Köstlichkeiten auftischt. Über die wunderschöne 
Natur hinaus gibt es so viel Tolles zu entdecken – unzählige 
Gelegenheiten für kurze und längere Auszeiten für alle Sinne: 
zum Beispiel ein „Wünschedorf“, einen Sternenpark, ein Haus 
am Kopf oder Stille im Stollen … 
	

Christine Hochreiter
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IN BALANCE KOMMEN
Ein Hauch von Asien mitten in Niederbayern:  

Im Feng-Shui Kurpark Lalling kann man nach den Regeln einer 
alten chinesischen Harmonielehre tiefenentspannen. 

Auf den ersten Blick ist es einfach nur eine schöne Naturanlage mit einem 
großen Teich. Doch beschäftigt man sich näher mit deren An- und Aus-
richtung, erkennt man den tieferen Sinn. Im Feng-Shui Park in Lalling sol-
len sich die Besucher gemäß den Regeln einer vor 7000 Jahren in China 
entstandenen Harmonielehre besonders gut entspannen können. Ecken 
und Kanten werden gezielt vermieden, damit die Energie besser fließen 
kann. Am besten nimmt man Platz auf einer Bank am Kursee und lässt die 
beruhigende Szenerie auf sich wirken. Bei schönem Wetter kann man auf 

einem Steg die Füße im Wasser baumeln lassen. 
Der See ist in Form einer liegenden Acht angelegt. Die bei-

den Stege symbolisieren den Ying- und Yang-Punkt. Ein 
großer Findling am Rand lokalisiert den Herzpunkt, das 
Energiezentrum des Parks. Noch viel mehr erfährt man 
bei einer Führung. Man lernt unter anderem den Störzo-
nenlehrpfad, den Chakraweg und den Organweg kennen. 

Eine tolle Erfahrung: einmal selbst mit der Wünschelrute 
unterwegs sein. Der Park mit seiner nicht nur harmonisie-

renden, sondern auch kreativen Energie bietet zudem Künstlern 
aus der Region ein Forum. Man entdeckt ihre Werke auf den Kurwegen 
inmitten malerischer Wiesen- und Waldflächen, Bachauen und Feucht-
wiesen. Es sind vor allem die Streuobstwiesen, die die Kulturlandschaft des 
Lallinger Winkels prägen. 
Feng-Shui beschreibt die Beziehung zwischen Mensch, Natur und Um-
welt. Im Mittelpunkt der Lehre steht die Frage, wie wir durch eine be-
sondere Gestaltung der Umgebung harmonisch leben können. Der phi-
losophische Kern von Feng-Shui wird durch die Idee bestimmt, dass alles 
mit allem verbunden ist. Veränderungen in einem Teil wirken sich auf das 
Ganze aus. Eine friedvolle Balance gilt als Quelle von Glück und Gesund-
heit. Die universelle Lebensenergie Chi spielt dabei eine wichtige Rolle. 
Sie darf nicht blockiert werden.

8  I  H A R M O N I S C H E S  U M F E L D

Feng-Shui Kurpark, Am Kurpark 1, 94551 Lalling, Tel. (0 99 04) 3 74 (Touristinfo)
lalling.de/tourismus-freizeit

Für mich !
Ruhe finden  

im Park



Für mich !G O N D E L F A H R TÜ B E R  M Ü N C H E N E R L E B E N
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Auf der Waldterrasse des Sundays Cafés in Fürstenstein 
frühstückt man mit Blick in die Natur. Und die hausgemachten 

Torten sind ein Gedicht.

Das Frühstück (bis mittags) und die süßen Delikatessen im Sundays Café 
in Fürstenstein sind ein absoluter Genuss. Der englische Name signali-
siert, dass dieses Lokal nur an Sonntagen geö�net ist. Doch viele nennen 
es der Einfachheit halber das „Oma Café“. Wer sich nun vorstellt, dass 
hier grauhaarige Damen mit Dauerwellen zugange sind, der irrt gewaltig. 
Jutta und Therese, die sich um den Service kümmern, sind alles andere 
als „old fashioned“, sondern ziemlich jung geblieben. Sie freuen sich über 
jeden, der kommt und meist auch wiederkehrt. Dann kennt man sich, 

ratscht miteinander und es fühlt sich ein bisschen an wie Zuhause-
sein. Jutta Ratzesberger ist die Hausbesitzerin und Chefin der 

ehemaligen Bahnhofsrestauration, die „vor 1914“ erbaut 
wurde. Eines Tages beschloss sie, aus der früheren Pizze-
ria ein Frühstücks- und Ka�eehaus zu machen. Mit einer 
Tochter machte sie sich ans Werk und gestaltete die In-
nenräume. Es wurde wochenlang gestrichen und gemalt. 

Und das Ergebnis kann sich sehen lassen. Genauso wohl 
fühlt man sich aber auf der großzügigen ruhigen Terrasse am 

Waldrand. Dort kann man schon einmal Eichhörnchen beobach-
ten, wie sie sich von Baum zu Baum hangeln. 
Schwarzwälder Kirsch, Tiramisu oder etwas ganz anderes. Die Inhaberin 
bäckt alles selbst. Sie liebt es, besondere süße Kreationen in die Vitri-
ne und auf die Tische zu bringen. Und es ist immer etwas Neues dabei. 
Wer es lieber herzhaft mag, der bekommt eine Brotzeit. Das schöne Lokal 
kann man auch für Feiern und Veranstaltungen mieten. Jutta Ratzesber-
ger macht den Ort außerdem zu einem Platz für kulturelle Begegnungen 
und ö�net ihn für Musiker, Künstler oder Geschichtenerzähler. Und das 
nicht nur sonntags. Der Ausflug ins sogenannte Dreiburgenland lässt sich 
gut mit einem Spaziergang oder einer Radtour verbinden. Der Fahrradweg 
führt direkt am Café vorbei. So wird man die Kalorien nach dem Torten-
genuss prompt wieder los.

IMMER WIEDER SONNTAGS

1 0  I  G E M Ü T L I C H E R  K A F F E E K R A N Z

Sundays Café, Am Bahnhof 10, 94538 Fürstenstein, Tel. (01 71) 4 05 02 70
sundayscafe.wordpress.com

Für mich !
Selbstge-

backenes im 
„Oma-Café“

2
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Am Drexler-Hof in Arrach glänzt und funkelt es herrlich. 
Das Herzstück sind Mineralien und Edelsteine – 

in natura oder verarbeitet zu Schmuck mit Wirkung.

Wer nur „Drexler-Hof“ hört, kommt niemals auf die Idee, dass hier jede 
Menge Kompetenz rund um Mineralien und Edelsteine versammelt ist. 
Dabei kann man in Arrach eine erstaunlich große Kollektion mit über 
2000 Exponaten bewundern. Sie beruht auf der Leidenschaft von Alois 
Schmuderer, der jahrzehntelang – hauptsächlich an seinem „Hausberg“ 
Hoher Bogen, aber auch im Lamer Winkel und im Arnbrucker Gebiet – als 
Sammler unterwegs war. Der Schwerpunkt des Mineralienmuseums liegt 
denn auch auf dem ostbayerischen Raum: Turmaline, Granate, Quarz- 

und Bergkristalle und noch viel mehr. Selbst erfahrene Sammler 
staunen über die geologische Vielfalt des Museums.

Die Inhaberin Petra Drexler-Schmuderer kennt sich bes-
tens aus mit all den unterschiedlichen Steinen und deren 
Heilwirkungen. Kunden schätzen ihr breit gefächertes 
Wissen und kommen immer wieder gerne, um sich be-
raten zu lassen. Viele kommen aber nicht nur wegen der 

riesigen Auswahl an Mineralien, sondern wegen des beson-
deren Edelsteinschmucks, der hier angeboten wird. Jeder 

Stein ist ein Unikat – gescha�en in Millionen von Jahren durch 
die Natur. Die Vielfalt kennt keine Grenzen. Im hofeigenen Atelier fertigt 
Tochter Julia Armbänder, Ketten und Ohrringe mit feinem Gespür und 
viel Liebe zum Detail. Besonders beliebt sind Schmuckstücke, die nach 
persönlichen Vorlieben und Bedürfnissen hergestellt werden. 
Wenn man ausgestaunt und sich vielleicht mit einem wunderschönen 
Schmuckstück eingedeckt hat, kann man noch die Räucherwelt, die Ge-
nussecke mit regionalen Spezialitäten wie Biohonig oder Marmeladen 
nach alten Rezepten und die Dekowelt mit vielen Wohnaccessoires be-
suchen. Der Drexler-Hof ist ein Ort, an dem es sich prima entschleu-
nigen lässt. Hier kann man in eine völlig neue Welt, in den Kosmos der 
Steine, eintauchen und sich intensiv mit all den faszinierenden Exponaten 
beschäftigen. 

DAS STEINEPARADIES 

Drexler-Hof, Hausfelder Straße 1, 93474 Arrach, Tel. (0 99 43) 90 37 03
drexler-arrach.de

Für mich !
Eine persönliche 
Kette anfertigen 

lassen




